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Audi bereit für zweiten Lauf der Intercontinental GT 
Challenge in Indianapolis 
 

• Audi Sport Team Hardpoint WRT Einsatzteam beim 8-Stunden-Rennen  
• Mirko Bortolotti und Markus Winkelhock für Audi Sport am Start  
• US-Sportwagenpilot Spencer Pumpelly komplettiert Fahreraufgebot  
 

Neuburg a. d. Donau, 17. September 2020 – Nur eine Woche nach den 24 Stunden auf dem 
Nürburgring steht für Audi Sport customer racing der nächste Termin im Kalender: Vom 2. bis 
4. Oktober gastiert die Intercontinental GT Challenge bei ihrem Nordamerika-Gastspiel 
erstmals in Indianapolis, dem traditionsreichen Speed-Tempel des US-Motorsports im 
Bundesstaat Indiana. Das erfahrene belgische Team WRT von Vincent Vosse, das bereits die 
24-Stunden-Rennen auf dem Nürburgring und in Spa sowie zahlreiche Meistertitel gewonnen 
hat, kooperiert dabei erstmals mit dem amerikanischen Team Hardpoint. 
 
Audi konzentriert seine Kräfte beim zweiten von vier Läufen der weltweit ausgetragenen 
Intercontinental GT Challenge auf einen Audi R8 LMS GT3, den ein lokales Team gemeinsam mit 
einer europäischen Mannschaft einsetzt. „Mit dem Audi Sport Team Hardpoint WRT setzen wir 
auch in Amerika den Grundgedanken der Rennserie um, ein internationales Programm in 
Zusammenarbeit mit lokalen Teams zu verwirklichen“, sagt Chris Reinke, Leiter Audi Sport 
customer racing. „Das Team Hardpoint ist ein engagierter Kunde, der in diesem Jahr in den USA 
in der IMSA WeatherTech SportsCar Championship und der IMSA Michelin Pilot Challenge jeweils 
auf ein GT3- und ein GT4-Modell aus der Modellpalette von Audi Sport customer racing vertraut. 
WRT aus Belgien kooperiert seit zehn Jahren mit uns und zählt zu den besten Teams der Welt. 
Gemeinsam haben wir bereits Siege bei einigen der größten Langstreckenrennen in Europa, 
Asien und Australien gefeiert. Wir haben also eine schlagkräftige Mannschaft am Start.“ 
 
Unternehmer Rob Ferriol hat das Team Hardpoint Motorsports 2018 gegründet und bestreitet 
als Teamchef und Fahrer die Programme in den beiden IMSA-Rennserien. Sein Teamkollege ist 
Spencer Pumpelly. Der erfahrene Rennfahrer mit Wohnsitz in Atlanta ist seit zwei Jahrzehnten 
im US-Langstreckensport eine Größe. Er hat bereits zwei Klassensiege bei den 24 Stunden von 
Daytona eingefahren und vier Mal die 24 Stunden von Le Mans bestritten. Der 45 Jahre alte 
Rennfahrer ist bei den 8 Stunden von Indianapolis einer von drei Piloten im Cockpit des Audi R8 
LMS. Zwei Profipiloten von Audi Sport customer racing komplettieren das Aufgebot: der 
fünffache 24-Stunden-Rennsieger Markus Winkelhock sowie Mirko Bortolotti, der als früherer 
Gewinner des Blancpain GT Series Endurance Cup und zweimaliger Klassensieger bei den 24 
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Stunden von Daytona ebenfalls ein Langstrecken-Spitzenpilot ist.  
 
Der 1909 eröffnete Indianapolis Motor Speedway ist eine der traditionsreichsten Rennstrecken 
weltweit und zieht Fans rund um den Globus mit spektakulären Ovalrennen in seinen Bann. Bei 
den 8 Stunden von Indianapolis geht ein Feld von insgesamt 22 GT3- und GT4-Rennwagen auf 
einer 2,439 Meilen langen Kombination aus Oval und Innenkurs an den Start. Die 
Intercontinental GT Challenge teilt sich das Rennwochenende und die Streckenführung in 
Indianapolis mit der in den USA so populären IndyCar-Serie, die ihren 12. und 13. Saisonlauf 
austrägt. 
 
– Ende – 
 
 
 
Der Audi-Konzern mit seinen Marken Audi, Ducati und Lamborghini ist einer der erfolgreichsten Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern im Premiumsegment. Er ist weltweit in mehr als 100 Märkten präsent 
und produziert an 16 Standorten in 11 Ländern. 100-prozentige Töchter der AUDI AG sind unter anderem 
die Audi Sport GmbH (Neckarsulm), die Automobili Lamborghini S.p.A. (Sant’Agata Bolognese/Italien) und 
die Ducati Motor Holding S.p.A. (Bologna/Italien).  

2019 hat der Audi-Konzern rund 1,845 Millionen Automobile der Marke Audi sowie 8.205 Sportwagen der 
Marke Lamborghini und 53.183 Motorräder der Marke Ducati an Kunden ausgeliefert. Im Geschäftsjahr 2019 
erzielte der Premiumhersteller bei einem Umsatz von € 55,7 Mrd. ein Operatives Ergebnis von € 4,5 Mrd. 
Zurzeit arbeiten weltweit 90.000 Menschen für das Unternehmen, davon 60.000 in Deutschland. Mit neuen 
Modellen, innovativen Mobilitätsangeboten und attraktiven Services wird Audi zum Anbieter nachhaltiger, 
individueller Premiummobilität.             
 


